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See the notice on TED website

381860-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Fachplanung Technische Ausrüstung ELT 
Sickingen-Gymnasium Landstuhl Gesamtsanierung Schulgebäude
OJ S 105/2026 03/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Kaiserslautern
E-Mail: vergabestelle@kaiserslautern-kreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung ELT Sickingen-Gymnasium Landstuhl 
Gesamtsanierung Schulgebäude
Beschreibung: Der Auftrag umfasst die Leistungen Fachplanung Technische Ausrüstung ELT 
gem. Teil 4 Abschnitt 2 HOAI, Anlagengruppen 4,5 und 6, für die Gesamtsanierung 
Schulgebäude, Sickingen-Gymnasium Landstuhl, die zur sachgerechten und vollständigen 
Ausführung der Planung sowie sonstiger erforderlicher Leistungen notwendig sind. Beauftragt 
werden die Grundleistungen gemäß § 55 HOAI im Rahmen einer stufenweisen Beauftragung 
der Leistungsphasen 4–9.
Kennung des Verfahrens: cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc
Interne Kennung: 007-2
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71315000 Haustechnik

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Auswahl der Teilnehmer, die zur Abgabe von Angeboten 
aufgefordert werden, erfolgt nach formaler Prüfung der Vollständigkeit der vorzulegenden 
Nachweise und Wertung der nachfolgend beschriebenen objektiven Kriterien. Sofern mehr als 
5 wertungsfähige Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern/Bewerbergemeinschaften 
vorliegen, wird der Auftraggeber eine differenzierende Eignungsprüfung gemäß der 
beigefügten Wertungsmatrix vornehmen und die 5 Bewerber/Bewerbergemeinschaften zur 
Angebotsabgabe auffordern, die die höchste Punktzahl erreicht haben. Im Falle von 
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Punktgleichheit entscheidet das Los. Die aufgeforderten Bieter geben auf der Grundlage der 
Vergabeunterlagen ein verbindliches Erstangebot ab. Nach Auswertung der Erstangebote 
erhalten die Bieter die Möglichkeit, während eines Verhandlungsgesprächs ihr Angebot zu 
präsentieren und über die Vergabeunterlagen zu verhandeln. Anschließend werden alle Bieter 
aufgefordert ein überarbeitetes, finales Angebot zu unterbreiten. Alle Angebote werden 
vergleichend bewertet. Auf das Angebot, welches die beste Bewertung erzielt hat, wird der 
Zuschlag erteilt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung ELT Sickingen-Gymnasium Landstuhl 
Gesamtsanierung Schulgebäude
Beschreibung: Leistungsbeschreibung und Projektziele: Gegenstand der Vergabe ist die 
Fachplanung Technische Ausrüstung ELT Anlagengruppen 4,5 und 6 für die 
Gesamtsanierung des Sickingen-Gymnasiums in Landstuhl, Landkreis Kaiserslautern für den 
zweiten und dritten Bauabschnitt. Die Beauftragung erfolgt gemäß HOAI 2025, Teil 4, 
Abschnitt 2, §§ 53 ff. Die Leistungen werden stufenweise vergeben. Zunächst wird Stufe 1 
beauftragt. Diese umfasst für den zweiten Bauabschnitt die Leistungsphasen 4 bis 8 sowie für 
den dritten Bauabschnitt die Leistungsphasen 2 bis 8 einschließlich der hierfür erforderlichen 
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besonderen Leistungen. Für die Leistungsphasen 1–3 umfasst die Beauftragung insbesondere 
das Überprüfen, Bewerten und ggfs. Anpassen der bereits erbrachten Planungsleistungen. 
Eine Weiterbeauftragung weiterer Leistungsphasen, bleibt dem Auftraggeber vorbehalten. Ein 
Rechtsanspruch auf eine Weiterbeauftragung besteht nicht. Die Leistungen werden gemäß § 
53 HOAI in die Anlagengruppen 4,5 und 6 gegliedert. Projektstand und Bauabschnitte: Die 
Bauausführung erfolgt in zeitlich parallellaufenden Bauabschnitten, wobei Bauabschnitt 3 
vorzugsweise in den Schulferien umgesetzt wird: • Bauabschnitt 2 • Bauabschnitt 3 Der 
Bauabschnitt 1 befindet sich bereits in der baulichen Umsetzung und ist nicht Bestandteil 
dieses Vergabeverfahrens. Bis einschließlich Leistungsphase 3 wurden Planungsleistungen 
für den zweiten Bauabschnitt nach HOAI durch ein Vorgängerbüro vollständig erbracht. 
Besondere Leistungen: • Prüfen, Bewerten und ggfs. Anpassen der bisherigen Leistungen des 
vorherigen Planungsbüros. Lph. 1-3 • Mitwirken bei der Kredit- und Fördermittelbeschaffung – 
Zuordnung Kostenanteile zu Fördertöpfen. Bis zu 4 verschiedene Förderprogramme Lph. 3-8 • 
Zuteilung der Kosten für bis zu 4 verschiedenen Förderprogrammen im Rahmen der 
Erstellung der Leistungsverzeichnisse, des Vergabevorschlags der Rechnungsprüfung sowie 
der Prüfung von Nachträgen • Erstellen des technischen Teils eines Raumbuches. Lph. 2 • 
Fortschreiben des technischen Teils des Raumbuches. Lph. 3 • Aufstellen und Fortschreiben 
einer vertieften Kostenberechnung. (Kostenberechnung 3. Ebene inkl. Aufteilung der Kosten 
auf die verschiedenen Fördertöpfe, bis zu 4 verschiedene) Lph. 3 • Prüfen und Anerkennen 
von Schalplänen des Tragwerksplaners auf Übereinstimmung mit der Schlitz- und 
Durchbruchsplanung. Lph. 5 • Erarbeiten der Wartungsplanung und Wartungsorganisation. 
Lph. 6 • Ausschreibung von Wartungsleistungen, soweit von bestehenden Regelwerken 
abweichend. Lph. 6 • Fortschreiben der Ausführungspläne (zum Beispiel Grundrisse, Schnitte, 
Ansichten) bis zum Bestand. Lph. 8 • Erstellen fachübergreifender Betriebsanleitungen (zum 
Beispiel Betriebshandbuch, Reperaturhandbuch) oder computer-aided Faciltity Management 
Konzept. Lph. 8 • Überwachen der Mängelbeseitigung innerhalb der Verjährungsfrist. Lph. 9 • 
Vergleich mit den Bedarfswerten aus der Planung, Vorschläge für die Betriebsoptimierung und 
zur Senkung des Medien- und Energieverbrauchs. Lph. 9 Projektbeschreibung Der Landkreis 
Kaiserslautern beabsichtigt als Schulträger die umfassende Sanierung des Sickingen-
Gymnasiums in der Gemarkung Landstuhl. Das Grundstück liegt innerhalb eines bebauten 
Stadtgebietes der Stadt Landstuhl, Rheinland-Pfalz. Der freistehende Gebäudekomplex weist 
maximale Abmessungen von ca. 123 m × 73 m sowie eine bebaute Fläche von rund 3.825 m2 
auf und wird vollständig als Schulgebäude genutzt. Der Gebäudekomplex besteht aus 
mehreren Bauteilen, von denen im Rahmen dieses Vergabeverfahrens insbesondere die 
Bauteile D (Bauabschnitt 2) sowie die Bauteile B, S und T (Bauabschnitt 3) betroffen sind. In 
Bauteil A befindet sich eine Aula mit Kleinbühne; in Bauteil S ist eine Schwimmhalle 
untergebracht, die sowohl schulisch als auch durch Vereine genutzt wird. Die 
anlagentechnische Ausstattung der Schwimmhalle wurde bereits teilweise überarbeitet. Der 
überwiegende Teil der Sporthalle ist nicht Bestandteil der Maßnahme, da dieser bereits im 
Bereich des baulichen Brandschutzes saniert wurde. Der Gebäudekomplex besteht aus: 
Bauteil A ca. 536 m2 (Sanierung 1. BA, nicht Gegenstand des Auftrags); Bauteil B ca. 46 m2 
(Sanierung 3. BA); Bauteil C ca. 591 m2 (Sanierung 1. BA, nicht Gegenstand des Auftrags); 
Bauteil D ca. 1105 m2(Sanierung 2. BA); Bauteil TRH 2 ca. 63m2 (Sanierung 1. BA, nicht 
Gegenstand des Auftrags); Bauteil S ca. 519 m2 (Sanierung 3. BA) Bauteil T ca. 964 m2 
(Sanierung 3. BA). BEBAUTE FLÄCHE: 3.825 m2; Geschossflächenzahl: Bauteil A ca. 1.093 
m2 (Sanierung 1. BA, nicht Gegenstand des Auftrags); Bauteil B ca. 811 m2 (Sanierung 3. 
BA); Bauteil C ca. 2.355 m2 (Sanierung 1. BA, nicht Gegenstand des Auftrags); Bauteil D ca. 
5.042 m2(Sanierung 2. BA); Bauteil TRH 2 ca. 254 m2 (Sanierung 1. BA, nicht Gegenstand 
des Auftrags); Bauteil S ca. 1.261 m2 (Sanierung 3. BA); Bauteil T ca. 1.892 m2 (Sanierung 3. 
BA); Geschossfläche gesamt ca. 12.709 m2. Kostenschätzung (netto) für Bauabschnitt 2: KG 
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300: ca. 8.800.000,00 EUR, KG 400: ca. 4.600.000,00 EUR. Kostenschätzung (netto) für 
Bauabschnitt 3 KG 300: ca. 2.000.000,00 EUR, KG 400: ca. 800.000,00 EUR. Aufteilung 2.
BA: 440 Starkstromanlagen = 1.405.290,90 Euro; 450 Informationstechnische Anlagen = 
706.100,36 Euro; 460 Förderanlagen = 82.407,50 Euro; sonstige Maßnahmen im Rahmen der 
Sanierung 155.714,56 Euro. Der zweite und dritte Bauabschnitt wird als Gesamtmaßnahme 
betrachtet und nicht getrennt abgerechnet. Die anrechenbaren Kosten ergeben sich aus der 
Summe beider Bauabschnitte zusammen. Rahmentermine: Der Projektstart soll unmittelbar 
nach Auftragsvergabe erfolgen. - sofortiger Beginn mit der Erstellung der 
Genehmigungsplanung BT D; - Genehmigung BT D bis 10/2026 - Baubeginn BT D 11/2026; -
TGA Installationen 11/2027-07/2028 - Inbetriebnahme BT D Anfang 10/2028
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung § 45 Abs. 
3 VgV, Vorlage vor Vertragsabschluss: Erklärung eines in einem Mitgliedsstaat der EU oder 
eines Vertragsstaates des Abkommens über den europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens oder Kreditversicherers, dass der Bewerber im Auftragsfall eine 
Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 2.000.000 EUR bei Personenschäden und 
mindestens 1.000.000 EUR bei sonstigen Schäden abschließen kann oder eine solche 
Versicherung bereits ständig abgeschlossen ist. Der Auftragnehmer / die Arbeitsgemeinschaft 
muss eine Berufshaftpflichtversicherung während der gesamten Vertragszeit unterhalten. Der 
Auftragnehmer / die Arbeitsgemeinschaft hat zu gewährleisten, dass zur Deckung eines 
Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssumme 
besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung 
pro Versicherungsjahr mindestens das Zweifache der Deckungssumme beträgt.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Das jährliche Mittel der vom Bewerber oder Bieter mit 
vergleichbaren Leistungen betraute Mitarbeiter:innen/Büroinhaber:innen muss in jedem der 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre für ELT jeweils mindestens 2 betragen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Projektleitung muss eine Berufserfahrung von 
mindestens 5 Jahren (in der entsprechenden Dienstleistung) nachweisen. Die Bauleitung muß 
eine Berufserfahrung von mindestens 5 Jahren (in der entsprechenden Dienstleistung) in der 
Leistungsphase 8 nachweisen. Die für die Erbringung der Leistungen Benannten müssen 
folgende Berufsqualifikation nachweisen: Berufsbezeichnung "Ingenieur:in" und/oder "M.Sc." 
und/oder "B.Sc." und/oder "M.Eng." und/oder "B.Eng." und/oder "Techniker:in" und/oder 
"Meister:in"oder vergleichbar, natürliche Personen, die über einen Befähigungsnachweis für 
die ausgeschriebenen Fachplanungsleistungen verfügen, oder dessen Anerkennung nach der 
Richtlinie 2013/55/EU zur Änderung der RL 2005/36/EG über die Anerkennung von 
Berufsqualifikationen des Europäischen Parlaments und des Rates gewährleistet ist. 
Juristische Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, wenn deren satzungsmäßiger 
Geschäftszweck auf Planungsleistungen ausgerichtet ist, der Planungsaufgabe entspricht und 
sie für die Durchführung der Aufgabe einen verantwortlichen Berufsangehörigen benennen, 
der die vorstehenden Anforderungen erfüllt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zur beruflichen und technischen 
Leistungsfähigkeit Nachweis durch Referenzprojekte: a) Referenzen Büro/Unternehmen 
Wertungskriterium 1: ELT Mindestkriterien Eignung: mindestens 1 Referenz für 
Planungsleistungen des Leistungsbilds Technische Ausrüstung ELT im Sinne der HOAI in der 
Anlagengruppe 4 und 5; Beginn der Leistungserbringung nicht vor 2016; Es muss mindestens 
Leistungsphase 5-6 und 8 erbracht worden sein; Projektgröße: die Baukosten der KG 440-450 
müssen mindestens 250.000 EUR (brutto) betragen. Auswahlkriterien: Anzahl der Referenzen: 
1 Referenz = 1 Punkt; 2 Referenzen = 2 Punkte; ab 3 Referenzen = 3 Punkte; Wichtungsfaktor 
40; Wertung je Referenz und Bildung Mittelwert aus allen eingereichten Referenzen: 
Technische Ausrüstung Neubau oder Sanierung ELT: Gebäude mit Klassenräumen, 
Seminarräumen oder vergleichbaren Räumen und Brandschutzsanierung = 3 Punkte / 
Gebäude mit Klassenräumen, Seminarräumen oder vergleichbaren Räumen = 2 Punkte / 
Gebäude mit Brandschutzsanierung = 1 Punkt; Wichtungsfaktor 40; Projektgröße Baukosten 
der KG 440-450 brutto: 250.000 EUR = 1 Punkt; ab 750.000 EUR = 3 Punkte; Zwischenwerte 
werden linear interpoliert; Wichtungsfaktor 20. b) Referenzen Büro/Unternehmen 
Wertungskriterium 2: Förderanlagen Mindestkriterien Eignung: mindestens 1 Referenz für 
Planungsleistungen des Leistungsbilds Technische Ausrüstung Förderanlagen im Sinne der 
HOAI in der Anlagengruppe 6; Beginn der Leistungserbringung nicht vor 2016; Es muss 
mindestens Leistungsphase 5-6 und 8 erbracht worden sein; Projektgröße: die Baukosten der 
KG 460 müssen mindestens 50.000 EUR (brutto) betragen. Auswahlkriterien: Anzahl der 
Referenzen: 1 Referenz = 1 Punkt; 2 Referenzen = 2 Punkte; ab 3 Referenzen = 3 Punkte; 
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Wichtungsfaktor 15; Wertung je Referenz und Bildung Mittelwert aus allen eingereichten 
Referenzen: Projektgröße Baukosten der KG 460 brutto: 50.000 EUR = 1 Punkt; ab 100.000 
EUR = 3 Punkte; Zwischenwerte werden linear interpoliert; Wichtungsfaktor 15. Summe 
Punkte c) Zusatz: Referenz Büro/Unternehmen Wertungskriterium 3: Maßnahme mit 
Förderung aus Landes-, Bundes-, oder EU-Mitteln. kein Mindestkriterium, Auswahlkriterien: 
Beginn der Leistungserbringung nicht vor 2016; Zuarbeit Erstellung Entwurfsunterlagen, 
Einreichung Förderantrag, Haushaltsunterlage Bau oder alternativ vergleichbare Zuarbeit für 
Projekte mit öffentlicher Förderung = 3 Punkte; Wichtungsfaktor 10; a) bis c): Die Referenzen 
aller Bewerbungen werden vergleichend bewertet. Insgesamt können maximal 420 Punkte 
erreicht werden. Es wird auf eine Nachkommastelle gerundet. Qualifizierung für die 2. Phase 
des Verfahrens: Falls die Höchstzahl der Teilnehmer durch Bewerber mit gleicher Punktzahl 
überschritten wird, wird unter diesen das Losverfahren angewendet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: 1. Vorstellung des Büros und des Projektteams in Bezug auf die konkrete 
Auftragsabwicklung. Beschreibung: 1.1 Besetzung des Projektteams, projektrelevante 
Erfahrung und Kompetenz der einzelnen Personen (Wichtung 30%); 1.2 
Personaleinsatzkonzept, interne Organisation, Projektorganisation (Wichtung 15%);
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: 2. Qualitätsmanagement. Beschreibung: 2.1 Qualitätsmanagement, 
Terminplanung, Herangehensweise bei vergleichbaren Aufgabenstellungen, vorgesehene 
Arbeitsweisen und Methodik; Abstimmung/Zusammenarbeit mit Auftraggeber und weiteren 
Planungsbeteiligten (Wichtung 12,5%); 2.2 Kostenmanagement und Nachhaltigkeit, 
Herangehensweise bei vergleichbaren Aufgabenstellungen - Welche Aspekte der 
Aufgabenstellung stellen aus Ihrer Sicht besondere Anforderungen an das Projektziel 
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit und welche konkreten Denkansätze haben Sie dazu? 
(Wichtung 12,5%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: 3. Honorare Beschreibung: Das Honorar wird rechnerisch bewertet. 1. Das 
günstigste Honorar erhält die volle Punktzahl. 2. Die weiteren zu wertenden Angebote erhalten 
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eine Punktzahl, die sich aus folgender Berechnung ergibt: Bruttopreis des günstigsten 
Honorarangebots multipliziert mit der vollen Punktzahl und dividiert durch den Bruttopreis des 
jeweils zu wertenden Angebots, gerundet auf zwei Nachkommastellen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 17/07
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV. Nach Ermessen des Auftraggebers 
können fehlende Bieterunterlagen unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und 
Gleichbehandlung nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc
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benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Kaiserslautern
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Kaiserslautern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Kaiserslautern
Registrierungsnummer: 10233
Postanschrift: Laiuterstraße 8
Stadt: Kaiserslautern
Postleitzahl: 67657
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@kaiserslautern-kreis.de
Telefon: +49 6317105314
Internetadresse: https://www.kaiserslautern-kreis.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: 19f23680-18e9-4975-98ba-df4ce7df3996
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119

mailto:vergabestelle@kaiserslautern-kreis.de
https://www.kaiserslautern-kreis.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cb425a7a-051f-4963-a7d5-c4d5b54e58bc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/06/2026 10:50:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 381860-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/06/2026
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